Deutscher Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksache VI/3049 


Sachgebiet 63 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Höcherl, Leicht, Dr. Althammer, 
Dr, Schmidt (Wuppertal), Krammig und der Fraktion 

der CDU/CSU 


betr. Neuverschuldung des öffentlichen Gesamthaus- 
halts 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Wie hoch sind die Kreditaufnahmen (netto einschließlich 
Münzgewinn) des öffentlichen Gesamthaushalts von Bund, 
Ländern undGemeinden einschließlich ERP-Sondervermögen, 
Lastenausgleichsfonds und öffa im Rechnungsjahr 1971 ge- 
wesen (insgesamt und aufgeteilt auf die einzelnen Bereiche; 
soweit die Rechnungsergebnisse noch nicht vorliegen, Vv^ird 
um Mitteilung der sich aus den vorliegenden Unterlagen 
ergebenden Schätzungen aus heutiger Sicht gebeten)? 

2. Auf welche Beträge schätzt die Bundesregierung aus heutiger 
Sicht unter Berücksichtigung aller bisher erkennbaren Mehr- 
belastungen die Kreditaufnahmen (netto einschließlich 
Münzgewinn) des öffentlichen Gesamthaushalts von Bund, 
Ländern undGemeinden einschließlich ERP-Sondervermögen, 
Lastenausgleichsfonds und öffa im Rechnungsjahr 1972 (ins- 
gesamt und aufgeteilt auf die einzelnen Bereiche)? 

Sind Befürchtungen grundlos, daß die Neuverschuldung des 
öffentlichen Gesamthaushalts eine Größenordnung von bis 
zu 25 Milliarden DM erreicht, doppelt soviel, wie im neuen 
Finanzplan der Bundesregierung für das Jahr 1972 für ver- 
tretbar angesehen? 

3. Auf welche Beträge belaufen sich die möglichen Kreditneu- 
aufnahmen von Stellen außerhalb der Bundesverwaltung, 
die durch Leistung oder Zusage von Schuldendiensthilfen 
(Zinszuschüssen) 

a) im Rechnungsjahr 1971 nach dem Bundeshaushaltsplan 
und dem ERP-Wirtschaftsplan, 

b) im Rechnungsjahr 1972 nach dem Regierungsentwurf des 
Bundeshaushaltsplans und nach dem ERP-Wirtschafts- 
plan 
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gefördert werden konnten bzw. gefördert werden können 
(Gesamtbeträge und Einzelbeträge nach Haushaltsstellen, 
auf gegliedert auf die beiden Rechnungsjahre)? 

4. Ist die Bundesregierung bereit, eine entsprechende Auf- 
stellung über die aus den Länderhaushalten geförderten 
Kreditneuaufnahmen von Stellen außerhalb der Länderver- 
waltung in den Rechnungsjahren 1971 und 1972 dem Deut- 
schen Bundestag vorzulegen? 


Bonn, den 24. Januar 1972 


Höcherl 

Leicht 

Dr. Althammer 
Dr. Schmidt (Wuppertal) 
Krammig 

Dr. Barzel, Stücklen und Fraktion 
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